
Bericht der Abteilung Fußball für die Fußballsaison 2022/2023 

Im 76. Jahr des Vereinsbestehens gehörten insgesamt 28 MannschaŌen, 

2 HerrenmannschaŌen, 4 Senioren-, 10 männliche Jugend-, 

2 Frauen- und 7 MädchenmannschaŌen und drei akƟve Freizeit-Teams  zur Abteilung Fußball. 

Im Vergleich zum Vorjahr blieb somit die Anzahl der Teams konstant. Erfreulich dabei ist, dass 

unsere 2. Frauen auf Grund von zahlreichen Spielerinnen-Zugängen sogar vom Kleinfeld aufs 

Großfeld wechseln konnte.

Ich möchte mich für die gute Arbeit bei der Bereichsleiterin  für die Fußballjugend Jana Bleyel 

und beim Bereichsleiter der Frauen und Mädchen Robert Nitsche besonders bedanken. 

In ZukunŌ wird die  Abteilungsleitung  den Bereich der Mädchen und Frauen trennen, um 

einzelne Mitglieder der 1. FrauenmannschaŌ die Mitarbeit in der Abteilungsleitung zu 

ermöglichen. Dadurch soll die Bedeutsamkeit unserer FrauenmannschaŌen für Lichtenberg 47 

stärker in die Öffentlichkeit getragen werden.

Die Mitgliederzahlen veränderte sich weiter zum PosiƟven. Zum 31.10.23 sƟegen diese auf 768  

(+ 33) Mitglieder. Davon sind 168 (+ 9) weiblichen Geschlechts.

Die sportliche Arbeit mit den Kindern, Jugendliche und Erwachsenen und die organisatorische 

Arbeit wird  z.Zt. von 33 Trainern/Übungsleitern, von acht MannschaŌsbetreuer/innen und fünf 

Helfer/innen geschultert. 

In der Abteilungsleitung Fußball, die sich mind. monatlich einmal triŏ, arbeiten jetzt elf  

Sporƞreude/ bzw. innen mit, da die FrauenmannschaŌen jetzt auch einen ständigen Vertreter 

zur Teilnahme an den Sitzungen stellt. 

Finanzen

Die finanzielle SituaƟon unserer Fußballabteilung ist wie seit Jahren weiter stabil.

Die Fußballjugend,  die Frauen und Mädchen und der Fußballbereich „untere MannschaŌen“ 

verfügen, wie die FußballoberligamannschaŌ auch über einen eigenen Finanzhaushalt. 

Hier eine Zusammenfassung des Etats der drei Bereiche der Fußballabteilung:



Fußball allgemein

Bedingt durch Erhöhung der Anzahl der Übungsleiter, durch die  Erhöhung der monatlichen 

Ausgaben und die Umlageabführung  an das Präsidium in Höhe von über 9 T€  ist der Bestand 

zum 31.12.2022 auf 6.100 € gesunken. Der Bestand verringerte sich weiterhin bis zum 30. 

September 2023: 

auf 3.300  €.

Fußball Jugend

Anfangsbestand: 17.703 € Stand: 1.September 23.000  €

Fußball Frauen und Mädchen

Anfangsbestand: 6.616 € Stand: 1.September 7.700 €

Unser Dank gilt dem Schatzmeister unseres Sportvereins MarƟn Wassmann und dem Leiter des 

Finanzbereiches Rafael Maurer, die mit ihrer akribischen und fachlich fundierten Arbeit dazu 

beitragen, dass uns der monatliche Überblick über unseren Finanzstand nie verloren geht. Auch 

die notwendigen bargeldlosen Überweisung an die Trainer, Übungsleiter oder 

MannschaŌsbetreuer und an die SportarƟkelhändler erfolgen zeitnah und zuverlässig.

Was ist noch zu erwähnen?

Natürlich fehlen auch in unserer Sportabteilung  Trainer und Übungsleiter. Drei Studenten mit 

dem Hintergrund, dass sie ein sportorienƟertes Studium belegen, sind als Übungsleiter 25 

Stunden in der Woche für unsere Mädchen- und JungenmannschaŌen akƟv. Unser Verein zahlt 

dafür die Studiengebühren an die Hochschule.  Als Mentor fungiert mit großem persönlichen 

Einsatz der Leiter des Mädchenbereiches Robert Nitsche. Dafür danken wir Dir, lieber Robert, 

besonders. 

Dies ist ein neuer, erfolgreicher Weg für die Gegenwart und für die ZukunŌ, um für unser 

Sportverein den dringend benöƟgten Übungsleiternachwuchs zu gewinnen. Erfreulich ist auch 

darüber zu berichten, dass beim Training unserer jüngsten Fußballer in Verantwortung von Udo 

Reichmann und Moritz Künne immer mehr Eltern sich als Helfer zur Verfügung stellen.



Sportplätze und Stadion

An erster Stelle möchte ich hier unser Stadion, die HOWOGE-Arena „Hans Zoschke“ erwähnen. 

Schon seit 2018 als ein neuer 2.20 m hoher Außenzaun um das Stadion errichtet  wurde, sollte 

unser Stadion für die Regionalliga SchriƩ für SchriƩ tauglich gemacht werden. Weitere 

Baumaßnahmen, wie die massive Abtrennung des Gästeblocks von den anderen 

Zuschauerbereichen und dem Spielfeld,  die Kennzeichnung der Treppenstufen und das 

Aufstellen der Pfähle für die Blockbezeichnungen stellten Herausforderungen für die 

Verantwortlichen des Bezirks Lichtenberg und für unseren Verein da. Damit die Auflagen des 

NOFV erfüllt werden konnten, unterstützten uns dabei unsere Mitglieder und Freunde des 

Vereins tatkräŌig. 

Als dann am 25.Februar 2022 die  Flutlichtanlage zum Regionalligaspiel Spiel gegen den BFC 

Dynamo erstmals den Rasen des Stadions erhellte, wurde dies beinahe zweitrangig, denn nach 

dem unverhoŏen 1:0 Erfolg unserer 47er, strahlten die Gesichter der Spieler mit dem des 

Flutlicht um die WeƩe. 

Und vor einem Jahr kam auf Anordnung der Baubehörde des Bezirks Lichtenberg noch die 

Forderung dazu, dass die Treppen- und Wege im Stadion auch beleuchtet werden müssen. Oh 

welch Wunder, auch das wurde von den Verantwortlichen des Bezirks Lichtenberg unerwartet 

schnell realisiert. Auch wurde vor dem Stadion an der Ruschestr. im September 2023  das 

Sportband ferƟg gestellt und lockt jetzt zahlreiche Freizeitsportler und Anwohner an, die sich 

dort sportlich akƟv betäƟgen.

Hiermit möchten wir uns beim ehemaligen Lichtenberger Bürgermeister Micheal Grunst 

bedanken, der von unserem Präsidenten Andreas Prüfer immer wieder erfolgreich animiert, 

dafür sorgte, dass die notwendigen finanziellen MiƩel vom Bezirk zur Verfügung gestellt wurden 

und die Baumaßnahmen ausgeführt wurden. Ohne die Überzeugung und die Unterstützung der 

beiden gäbe es bei Lichtenberg 47 hier im Stadion keine semiprofiziellen Fußballspiele mit 

oŌmals über 1000 Zuschauern.

Hoffentlich bleibt der Bezirk bei der vollständigen Modernisierung unseres Stadions weiter am 

Ball und stellt die Überdachung der Sitzplätze her und sorgt für die Instandsetzung der ToileƩen- 



und Kassenanlage am linken Eingang der Normannenstraße.

Sportplatz Bornitzstr./Sportplatz Storkower Str.

Bisher war es ein miƩelgroßes Problem welches sich im Winter zu einem großen entwickelte, da 

für die MädchenmannschaŌen auf dem Sportplatz Storkower Str. die Trainingszeiten nicht 

ausreichten bzw. für die FrauenmannschaŌ unzumutbar waren und in den Wintermonaten kam 

es durch die Vollauslastung  des Sportplatzes Bornitzstr. zu vielen Unannehmlichkeiten bei der 

Trainingsplanung und -gestaltung. Ein Dankeschön gilt hier unserem Verantwortlichen für die 

GroßfeldmannschaŌen von der U 15 bis U 23 Marco Lehmann und den Spielern der U 23 und 

unserer neuen Ü 50 MannschaŌ.

Jetzt wird aber alles ein wenig besser; unsere beiden Bereiche der Mädchen und Frauen und die

Anfänger Fußballer von Udo und Moritz können seit Oktober 2023 den neuen Sportplatz in der 

Hohenschönhauser Str. 76 fast alleine nutzen. Dadurch kommt es bei den Jungen und Mädchen 

jetzt nicht mehr dazu, dass sich vier MannschaŌen (über 60 Personen) einen Sportplatz teilen 

müssen. 

Leider sind aber die Trainingszeiten in den Sporthallen im Winterhalbjahr weiterhin sehr rar, 

denn das Bezirksamt stellt uns zu wenig Nutzungszeiten zwischen 16 und 19 Uhr zur Verfügung.  

Und dabei dürfen die wenigen Hallenzeiten nur von den 5 bis zu 13jährigen genutzt werden.

Schiedsrichter

Bei der Gewinnung neuer Schiedsrichter muss unbedingt eine Verbesserung erfolgen, denn: 

Das Schiedsrichtersoll von 11 Sporƞreunden  ist leider mit nur 6 Schiedsrichter nicht erfüllt. Im 

Ergebnis zahlen wir jährlich für fünf fehlende SR bis zu 600 € pro Jahr an den Berliner Fußball 

Verband.

Um zukünŌig weiterhin eine zahlenmäßige Verbesserung zu erzielen, müssen weitere 

Schiedsrichter gewonnen werden. Dafür hat die Fußballleitung ein Konzept zur Gewinnung und 

zur Anerkennung der TäƟgkeit als Vereinsschiedsrichter im April 2022 beschlossen. Neben der 

KompleƩausstaƩung mit doppelter Schiedsrichterkleidung und einem RepräsentaƟonsanzug 

erhält jeder akƟve Schiedsrichter, nachdem er acht Spiele geleitet hat, zusätzlich zu seinen 

Schiedsrichterspesen für jedes geleitete Spiel 10 € vom Verein. Bisher waren unsere AkƟvitäten 

leider noch nicht so erfolgreich.



Arbeitseinsätze

Neben der OrganisaƟon des Trainings- und Spielbetriebes möchte die 

 Abteilungsleitung Fußball gemeinsam mit den Fußballern des Jugend- und Seniorenbereiches 

die Ordnung und Sauberkeit auf dem Sportplatz Bornitzstraße spürbar verbessern. Seit 

November 2022 wurden wieder drei weitere Einsätze durchgeführt, nicht nur um den Wildwuchs

und die Dornenhecken am rechten Randes des Sportplatzes zu beseiƟgen, sondern auch um eine

kleine Fläche am rechten Außenzaun  begehbar zu machen, damit sich hier auch MannschaŌen 

im Bedarfsfall erwärmen können.

Eine besondere Hilfe war und ist uns dabei der Spieler der Ü 60 Roland Gruner, der nicht nur als 

Organisator sondern der gemeinsam mit dem Fußballvorstand diese Arbeitseinsätze auf dem 

Sportplatz Bornitzstr. organisierte und auch regelmäßig tatkräŌig und selbstständig Hand anlegt. 

Außerdem hat er bisher sehr erfolgreich seine Mitspieler der Ü 60 und die der Ü 70 überzeugt, 

die Gartenwerkzeuge in die Hand zu nehmen, um den Sportplatz zu pflegen. Im Ergebnis 

präsenƟert sich jetzt dieser für unsere Fußballspieler und deren Gäste in einem gepflegten 

Umfeld und stellt sich  jetzt als eine ansehnliche HeimspielstäƩe da. Vielen Dank allen Helfern, 

die sich bisher an den Arbeiten beteiligten.

Auch im Hans Zoschke Stadion wurde im Oktober ein weiterer Arbeitseinsatz von den 

Verantwortlichen der 1. Herren, Eltern unseren jüngsten Fußballer um Udo Reichmann und den 

Fans der 1. Herren durchgeführt. Dabei verfüllten sie die bei den Baumaßnahmen für die 

Wegebeleuchtung beschädigte Rasendecke und säten Rasensamen aus.

Neuer InternetauŌriƩ!

Seit einem Jahr wurde  der InternetauŌriƩ unseres Sportvereins neu gestaltet. Jede MannschaŌ 

kann sich nun mit einem MannschaŌs- oder Porträƞoto auf ihrer Seite darstellen oder sportliche

Höhepunkte einstellen. Auch gibt es einen ständig aktualisierten Kalender , der über die Spiele 

unsrer wichƟgsten mannschaŌen und Ereignissen AuskunŌ gibt.

Besondere soziale AkƟonen 2022/23 und sportliche Höhepunkte außerhalb des regelmäßigen 

Spielbetriebes 

Es  wurden drei Feriencamps für fußballinteressierte Jungen, ein Osterferiencamp, ein 

Sommercamp und ein Herbsƞeriencamp mit Unterstützung des Hauptsponsor HOWOGE und des



KooperaƟonspartners dem 1. FC Union Berlin in der Bornitzstraße und zwei  Feriencamps für die 

Mädchen auf dem Sportplatz Storkower Straße organisiert und durchgeführt. Hier gilt unser 

Dank allen Übungsleitern, Organisatoren und Helfern, die den fast immer 30  Kindern viel Freude

und Spaß beim Fußballspielen in den Schulferien vermiƩelten.

TradiƟonstreffen der ehemaligen Spieler der 1. Herren von Lichtenberg 47

In diesem Jahr wurden wieder über 90zig  ehemaligen Spieler der 1. Herren zum Oberligaspiels 

gegen den FSV Fürstenwalde am 01.10.23  ins Zoschke herzlich eingeladen. Die dann 

erschienenen über 50  „Ehemaligen“ freuten sich über die Einladung des Vereins und darüber, 

dass ihre „Nachfolger“ einen klaren Sieg über den Gast  aus Fürstenwalde erringen konnten. 

Vielen Dank auch unseren Vereinswirtsleuten Alex und Andrea, die diesen Tag durch ihre 

gastronomische  Betreuung zu einem erfolgreichen für alle Beteiligten werden ließen.

An weiteren AkƟvitäten und Vorhaben beteiligte sich im Jahre 2023 die Fußballabteilung: 

1. Stadionfest 2023

Im September wurde wieder ein großes Sporƞest veranstaltet. Über 1000 Besucher und 

Teilnehmer sorgten für ein sportliches Higligth für jung und alt in der HOWOGE- Arena „Hans 

Zoschke“. Die Fußballabteilung war wie immer daran beteiligt.

MarƟnsumzug am 10.11.23 mit Laternen vom Freiaplatz ins Zoschke- Stadion

Wie in den Vorjahren wurde vor dem offiziellen MarƟnstag die Lichtenberger Kinder vom Verein 

gemeinsam mit den lokalen Akteuren des Kiezes Lichtenberg Nord wieder zum tradiƟonellen 

Laternenumzug  eingeladen. Am späten NachmiƩag, angeführt von einem MarƟnsreiter, in den 

Kinderhänden die leuchtenden Laternen, lief der Zug in das durch das Flutlicht beleuchtete 

Stadion. Es kamen fast 1000  Kinder mit ihren Eltern und Großeltern zu uns und waren von der 

SƟmmung und  Veranstaltung im Stadion sehr angetan.

REWE Scheine für Vereine - Ein unbeschreiblicher Erfolg!

Die Vereinsmitglieder und Freunde des Vereins stellten dem Verein  über 15.500 Stück REWE 

Gutscheine zur Verfügung.  Dafür wurden u. a. weitere TrainingshilfsmiƩel und 

Sportausrüstungen für unsere Nachwuchsmann-schaŌen und für die 1. Herren bestellt.

Fazit

Zusammenfassend möchte ich sagen, die Fußballabteilung ist  als mitgliederstärkste 

Sportabteilung ein stabiler Faktor unseres Sportvereins. 



Weiteres Wachstum ist jetzt durch zusätzliche Sportplatzkapazitäten auf dem Sportplatz in der 

Hohenschönhauser Str. wieder möglich. Auch die Bildung einer neuen U 40  

KleinfeldmannschaŌ sollte ein Ziel für das kommende Spieljahr sein.

WichƟg ist es, die Anzahl von ausgebildeten Trainern und interessierten Übungsleitern zu 

erhöhen. Demzufolge müssen wir uns auf die Qualifizierungen der täƟgen Trainer- und 

Übungsleiter konzentrieren, um die Qualität der fußballfachlichen Ausbildung unserer Kinder 

und Jugendlichen weiter zu verbessern. Dabei könnten wir die Studenten als Praxispartner und 

sie uns als Übungsleiter wirkungsvoll unterstützen.

Ein Hauptaugenmerk muss der Fußballvorstand weiterhin neben der Erhöhung der Anzahl der 

Schiedsrichter auch auf die Einbringung der Vereinsbeiträge unserer Mitglieder legen. Durch 

regelmäßige Mahnungen der säumigen Beitragszahler und die Einführung des SEPA 

LastschriŌverfahrens muss unbedingt zeitnah eine Verbesserung erreicht werden, damit der 

Finanzhaushalt auch in den kommenden Jahren stabil bleibt.

Und nicht nur zuletzt müssen wir unsere AkƟvitäten gegenüber dem Sportamt verstärken und 

unsere Forderungen stärker arƟkulieren, damit  der Sportplatz Bornitzstr. nach über 13 jähriger

intensiver Nutzung endlich wieder einen neuen Kunstrasenbelag erhält. 

Vielen Dank für eure Aufmerksamkeit! 45, 46 47!


